
Landeshauptstadt Magdeburg 
Stellungnahme der Verwaltung Stadtamt Stellungnahme-Nr. Datum 

öffentlich Amt 37 S0162/23 31.03.2023 
zum/zur 

 
F0096/23 – Fraktion Gartenpartei/Tierschutzallianz – Roland Zander, Stadtrat 

 
Bezeichnung 

 
Neubau/ Anbau FFW Ottersleben, FFW Rothensee, FFW Olvenstedt und FFW Südost 
Verteiler                                                                                                                                         Tag 
 

Die Oberbürgermeisterin 11.04.2023 

 
Zu der in der Sitzung des Stadtrates am 16.03.2023 gestellten Anfrage F0096/23 nimmt die 
Stadtverwaltung wie folgt Stellung: 
 
1.  Wie gestaltet sich jeweils der Zeitplan zum Neubau/ Anbau für die Freiwilligen Feuerwehren 

Rothensee, Ottersleben, Olvenstedt und Südost? Wann ist jeweils mit Baubeginn zu rechnen? 
 
Für die Erweiterung des Feuerwehrhauses der Freiwilligen Feuerwehr Magdeburg-Ottersleben 
werden derzeit die Unterlagen für den Bauantrag durch den Architekten zusammengestellt. Der 
für April 2024 geplante Baubeginn wird sich auf Grund von Verzögerungen im Zusammenhang 
mit der Bauantragsstellung um ca. zwei Monate verzögern. 
 
Für die Bauvorhaben zum Neubau der Feuerwehrhäuser Magdeburg-Südost und Magdeburg-
Rothensee kann der Zeitplan derzeit nur sehr grob abgeschätzt werden. Für die Planung des 
Neubaus für die FF MD-Südost ist der Start in diesem Jahr vorgesehen. Aktuell erfolgen 
Maßnahmen zum Ankauf eines geeigneten Grundstücks. 
Gemäß Grundsatzbeschluss zum Neubau des Feuerwehrhauses der FF MD-Rothensee ist der 
Planungsbeginn für 2024 vorgesehen; an diesem Termin wird festgehalten. Vorbereitende 
Maßnahmen für die Planung sind bereits erfolgt. 
 
Für das Feuerwehrhaus der FF MD-Olvenstedt ist derzeit keine Erweiterung vorgesehen. Im 
Zusammenhang mit der Brandschutzbedarfsplanung erfolgt die Prüfung der Unterstellung des 
MTW sowie einer Netzersatzanlage. Hierfür könnte die Errichtung von zwei separaten Garagen 
erforderlich werden. Einen Zeitplan hierfür gibt es noch nicht. 
 
 
2. Wurden die Räumlichkeiten den Bedürfnissen der Freiwilligen Feuerwehren angepasst, 

stehen in den Planungen ausreichend Räumlichkeiten für Kinder- und Jugendarbeit zur 
Verfügung? Wurden die Freiwilligen Feuerwehren Rothensee, Ottersleben, Olvenstedt und 
Südost in die Planungen einbezogen? 

 
Bei der Planung von Erweiterungs- und Neubauten erfolgt immer die Berücksichtigung von 
Räumlichkeiten für alle Bereiche einer Ortsfeuerwehr. Dies schließt die Kinder- und Jugendarbeit 
als wichtigen Bestandteil der Nachwuchsgewinnung für die Einsatzabteilungen mit ein. Neben 
entsprechenden Umkleideräumen speziell für die Kinder- und Jugendfeuerwehren werden bei 
Neubauten auch Schulungsräume in ausreichender Größe berücksichtigt, die zumeist durch alle 
Gruppen einer Ortsfeuerwehr genutzt werden können. Da die Dienstabende nicht parallel 
durchgeführt werden, ist dies im Sinne einer wirtschaftlichen Neubauplanung verhältnismäßig. 
 
Die Planung von An- und Neubauten der Feuerwehrhäuser ist ohne Beteiligung der jeweiligen 
Ortsfeuerwehr undenkbar. Es gilt, gerade bei Erweiterungen bestehender Gebäude, aber auch 
bei den zuletzt erfolgten Neubauten in Diesdorf und Prester, den Bauablauf sowie die 
Einsatzbereitschaft der Ortsfeuerwehr in Einklang zu bringen. Aber auch die besonderen 
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Anforderungen jeder Ortsfeuerwehr an die dienstlichen und die auf Kameradschaftspflege 
bezogenen Aspekte der Raumplanung werden mit den Ortswehrleitungen abgestimmt und in 
einer gemeinsamen Aufgabenstellung von Ortswehrleitung und Amt 37 zur Durchführung der 
Planungsphasen an den Eb KGm übermittelt. 
 
3. Wie ist der aktuelle Stand zu den Feierlichkeiten 150 Jahre Feuerwehr in der Landeshauptstadt 

Magdeburg? Was ist konkret geplant und welche Kosten wurden kalkuliert. 
 
Aktueller Stand: 
 
Die Arbeitsgruppe hat sich auf Schwerpunkte des Jubiläumsjahres festgelegt. Nun folgt die 
inhaltliche Ausgestaltung sowie die Feinplanung für die Schwerpunkte.  
 
Konkrete Planung: 
 
1. Es wurde festgelegt, die Jahresfachtagung der vfdb in Magdeburg auszurichten. Die vfdb ist 

die Vereinigung zur Förderung des deutschen Brandschutzes. Sie hat 2024 mit der 70. Jahres-
fachtagung ein "Jubiläum". Zu den Jahresfachtagungen der vfdb werden regelmäßig bis zu 
600 Teilnehmer aus den Bereichen Feuerwehr, Forschung, Brandschutzplanung und -
ingenieurwesen aus Deutschland und dem deutschsprachigen europäischen Ausland 
erwartet. Die vfdb hat die Ausrichtung der Fachtagung in MD zugesagt. Der avisierte Zeitraum 
der JFT ist voraussichtlich vom 06.05. - 08.05.2023 

 
2. Es wird einen Festempfang anlässlich des Gründungstages der Berufsfeuerwehr sowie des 

120. Jahrestages der Einführung des Rettungsdienstes geben. Das genaue Datum steht noch 
nicht fest. Es ist gegen Ende Juni, Anfang Juli geplant.  

 
3. Es wird einen Tag der Feuerwehren geben. Hier ist der Titel noch in Abstimmung. Blaulichttag, 

Tag der Fw, ... Ziel ist es, hier die handelnden Blaulichtorganisationen der LH MD einzubinden.  
 
Finanzen: 
In der langfristigen Planung für das HH-Jahr 2024 wurden bisher 5.000,- € veranschlagt. Mit der 
konkreten Planung wird seitens des Amtes 37 von 34.000,- € Gesamtkosten für die Absicherung 
der drei Veranstaltungen ausgegangen. Dies wird in die HH-Planung 2024 eingebracht. 
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